
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Nächstenliebe leben 
 
 

In der erzieherischen/pädagogischen Arbeit erleben wir Kinder und 
Jugendliche, die prägnante Störungsvarianten in ihrem Bindungsverhalten zeigen. 
 
Welche Ursachen sind für die Entstehung von schwerer Deprivation 
verantwortlich? 
 
Inhalt des Seminars: 

- Grundlagen der Bindungstheorie nach Brisch 
- Störungsvarianten des Bindungsverhaltens 
- Umgang mit bindungsgestörten Kindern und Jugendlichen 

 
 
Zielgruppe:  
Fachkräfte aus der Jugendhilfe der freien und öffentlichen Träger: 
Mutter-Vater-Kind-Einrichtungen, stationäre Jugendhilfeeinrichtungen, 
Jugendamtsmitarbeitende, Pflegeeltern u. ä. 
 
Termin:  17.08.2026 
 
Zeiten:  9.00 – 17.00 Uhr 
    
Referentin: Bettina Jondral  

Dipl.-Sozialpädagogin, Traumatherapeutin, Spieltherapeutin 
 

Ort:  Zentrum für lebenslanges Lernen, Maiweg 150, 
56841 Traben-Trarbach/Wolf 
 

Kosten: 150,00 € incl. Pausenverpflegung, ohne Mittagessen 
 
TN-Zahl: min. 12, max. 16 TN 
 
 
 
 

 
„Bindungsstörungen“ – Ursachen für die Entstehung 

 
17.08.2026 

 
Kurs entfällt! 

 



 
 
 

 
 
 
 
 
Anmeldung interne Mitarbeitende der Rheinischen Gesellschaft über:  
Relias-Portal 
 
Anmeldung externe Teilnehmende über: 
Bettina Pilz im Zentrum für lebenslanges Lernen 
Maiweg 150, 56841 Traben-Trarbach/Wolf 
info@zentrum-lebenslanges-lernen.de 
Telefon: 06541 7009380 
Das Anmeldeformular für Externe finden Sie auf unserer Internetseite.  
 


